
27. November
Liebes Tagebuch, dieses Jahr wird alles anders. Ich 
werde den Advent besinnlich verbringen. Du brauchst 
nicht zu lachen. Ich weiß: Das habe ich 67 Jahre lang 
nicht geschafft. Diesmal wird es klappen. Kein Stress. 
Keine Geschenke. Höchstens etwas Kleines. Die Kin-
der sind alt genug. Die Enkel sollen sich freuen, dass 
Oma da ist.

30. November
Bin wunderbar entspannt. Gestern war ich sogar in 
der Sauna. Giesela fragte, wie ich das bloß mache. Und 
ob ich schon alle Geschenke habe. Ich habe wahrheits-
gemäß Ja gesagt. Da stöhnte sie. Wenn die wüsste ...

1. Dezember
Tochter Anne fragte, ob ich bei WhatsApp bin. Sie weiß, 
dass ich es nicht bin und auch nicht sein will, aber so 
könnte Klein-Leo mir seine Wunschliste schicken. Er 
sendet sie einfach an alle, wir könnten uns dann ja mit 
dem Christkind verständigen. Ich antwortete, er sol-
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le sie in einen Briefumschlag stecken oder persönlich 
vorbeikommen. Anne fragte pikiert, warum ich immer 
so dogmatisch sein müsse. Sie selbst habe Geschen-
ke für eine dreiköpfige Familie zu besorgen und ein 
Weihnachtsessen zu organisieren. Da habe sie keine 
Lust, Leo zu irgendetwas zu zwingen. Ich erinnerte sie 
daran, dass wir eine fünfköpfige Familie waren und an 
Weihnachten dennoch nie verhungert sind. Und dass 
ich mich freue, mit Leo mal wieder einen Nachmittag 
zu verbringen – ganz zwanglos.

2. Dezember
Sohn Martin rief an wegen der Zwillinge. Ob 
ich an ihre Ernährungsumstellung denken 
würde, falls ich ihnen ein Nikolauspäckchen 
schicken will. Meine werte Schwiegertoch-
ter lässt ausrichten, dass sie es am besten 
fände, wenn ich keine Süßigkeiten schenk-
te, sondern andere Sachen. Sie meldet sich nie selbst, 
sondern lässt immer nur ausrichten. Scheinheilig frag-
te ich, ob andere Sachen Äpfel und Nüsse wären.
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